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E J 2als Reiſekleid benuſt haben doch wohl micht ganz glnc ſtand ſie vor ſeinem Schreibtiſch und wenngleich es ihm

Zwei Rlal vermählt lich ſei vielleicht nicht lieb war daß ſie zwiſchen ſeinen Papieren
Von A Lütetsburg Ja ich kann es mir denken es iſt auch noch herumkramte ſie konnte es doch nicht laſſen Ja das war

9 Fortſetzung Nachdrue verboten Nicht öffentlich und man wird auch wahrſcheinlich ſo ſeine feſte ſchöne Handſchrift aber natürlich was er
Komm Kind halte Dich an mir Du biſt ermüdet lange damit zurückhalten bis der Doktor ſeine Anſtellung da geſchrieben von glatter ſereuſer Haut von Rippen

Luch murmelte einige unverſtändliche Worte aber ſie nahm hat DPleura und Lungen Pleura von Luftröhre und Thymns
den Arm des Earl und ließ ſich von ihm hinaufführen bis z Und wer iſt die junge Dame fragte Lucy noch drüſe davon verſtand ſie gar nichts und es hätte ſie auch
in George Claytons beſcheidenes Zimmer Sie war froh eiſer t 9 x ſchnell genug gelaugweilt und weiter fand ſie nichts wasals ſie auf dem Sopha ſaß und nur mit Mühe hielt ſie Miß Ann Metmay Ach ich ſage Jhnen ein Muſter ſie irgend hätte intereſſiren können
hre Tyränen zurück weiblicher Tugenden und Anmuth Es giebt in ganz D Ob es wohl Unrecht war wenn ſie die Schubfächer noch

O Miß Sie ſind wirklich ermüdet ſchnatterte Mrs keine hübſchere und ſtattlichere Dame einer genaueren Prüfung unterwarf
Lesby Darf ich Jhnen nicht dieſes oder jenes anbieten Das kann ich mir denken ſagte Luch mit einem Seuf Der Schreibtiſch war ein ſehr einfaches Stück Möbel
Sie dürfen nur über mich befehlen Jch möchte nicht daß zer g iſt wohl ſehr groß ohne irgend welchen Verſchluß und vermuthlich würde George
der Doktor mich nachher für eine unverſtändige Fran O nicht gerade ſo ſehr groß das könnte ich nicht hier keine Geheimniſſe verwahren Mrs Lesby konnte bei
ielte welche ſich anderen Menſchen gegenüber nicht zu be ſagen Genan kenne ich Miß Metmay auch nicht ich erzähle ſpielsweiſe das Ding jeden Tag unterſuchen wenn ſie Luſt

ſehmen weiß nur weiter was ich von den Leuten höre denn Doktor hatte Sie öffnete langſam eines der Fächer und es war
Luch dankte für Alles ſie wollte nur einige Augenblicke Clayton bewahre der Himmel er würde nicht mit mir auch nichts darin ein zweites zigte dieſelbe Leere Jn

wusruhen über ſolche Dinge ſprechen Nur einmal als er dieſen einem dritten aber ſah ſie ein Buch liegen in ſchwarzem
Dann will ich ſofort zu Profeſſor Metmay ſenden Sommer einen längeren Anfenth alt auf dem Lande genom Einband mit Goldpreſſung Luch erkannte es ſofort

Der Earl war aufgeſtanden Blitzähnlich durchzuckte i hatte in in ich weiß wahrhaftig nicht mehr wie George hatte es ihr eines Tages geſchickt und ſie hatten
ihn der Gedanke daß ein paar Augenblicke des Alleinſeins das alte Ding heißt daun hübſche Gedicht zuſammen daraus geleſen Nachher

hre gewiß für ſein Töchterchen ſehr angenehm ſein würden wer r Caſtle unterbrach Lucy ſie vermißte ſie es aber ſie dachte nicht daran daß er es wieder
wut ind es beſſer ſei wenn er vorläufig allein mit George zu rs Lesby ſah ihr Gegenüber einige Augenblicke gauz mitgenommen Der Verluſt hatte ſie ſchmerzlich berührt
ter ne traf erſtaunt und verwundert an und mit einem Male ſchien ſich an manche Seite knüpfte ſich eine augenchme freundliche Er
en Nicht doch bemühen Sie ſich nicht unterbrach er das richtige Verſtändniß wie heller Sonnenſchein über innerung und ſie merkte ſich dieſelbe indem ſie Grashalme
nen M Lesby J Jch kenne Profeſſor Metmay perſönlich ihr Geſicht zu ergießen und Wieſenblumen dazwiſchen legte Ob ſie noch wohl darin

und wenn ich Dr Clayton dort aufſuchen kann ſo wird Grodno Caſtle Ja Miß das war der Name Und lagen
mir das außerordentlich angenehm ſein Wollen Sie die oh Sie werden es mir nicht übelnehmen Ich inter Jhre Hand zitterte als ſie das Buch zur Hand nahm
Güte haben meinem Töchterchen hier ein paar Stunden eſſire mich ſo lebhaft für Alles was Leute angeht Wenn Mrs Lesby jetzt kam was würde ſie von ihr
Aufenthalt zu gewähren die mir nahe ſtehen Sie waren wohl anf Grodno denken Aber ſie widerſtand der Verſuchung doch nicht und

Sie dürfen nur befehlen Mylord Sie werden nicht Caſtle Thräuen traten in ihre e als ſie in dem Buch weiter
m denken daß ich einem Veſuch welcher meinem Einmiether Ja ſagte Lucy ganz erſtaunt blätterte und alles unverändert fand Sie war entſchloſſen

zweifelhaft außerordentlich angenehm ſein wird nicht Nun da wundere ich mich über nichts mehr Oh Miß George zu bitten daß er es ihr zurückgebeKthige Aufmerkſamkeit widme Bitte Miß betrachten S nun weiß ich auch ganz genan warum Doktor Clayton ſo Jetzt öffnete ſie abermals ein Fach und Luch wurde
di Wohnung ganz als die Jhre traurig wieder anlangte Nehmen Sie es mir nicht übel feuerroth das war bis oben mit ſehr ſeltſamen Dingen

echt Willſt Du mich nicht mitnehmen Papa fragte Lucy aber ich glaube nicht daß ihm der Aufenthalt in dem alten aller Art gefüllt Es berührte ſie ſchmerzlich obenauf ein
mit Ftternder Stimme Schlote von großem Nutzen geweſen iſt Päckchen mit einem roſa Bande zuſammen gehaltener Briefe

e Nein Kind bleibe hier Jch werde George holen und Warum nicht fragte Lucy deren Herz beinahe hör zu ſehen nie in ihrem Leben hätte ſie George Clayton
itlerweile kannſt Du Dich ausruhen bar klopfte einen ſolch entſetzlichen Leichtſinn zugetraut mit Damen zuren dachte daß ſie keine Ruhe nöthig habe und wußte Ja ich kann es Jhnen nicht genau ſagen Miß korreſpondiren und noch dazu mit ſolchen Damen auf deren

auch nicht wodurch ſie ermüdet ſein ſollte aber vielleicht Sie müſſen mir das ſchon verzeihen es würde nicht ſchicklich Kouverts gar Tintenflecke zu ſehen waren Und dann lagenwar es doch beſſer wenn ſie blieb und ſich erſt ein wenig ſein und ich habe mich anch doch wohl gekänſcht da trockene Blumen was wohl ein Doktor der Medizin
von ihrem Schrecken erholte ſie fürchtete ſich George in er hätte ſich doch wohl ſo ſchnell nicht in Miß Metmay mit Blumen machte Sie waren auch nicht etwa die Früchte

r idieſer Seelenverfaſſung gegenüber zu treten verliebt botaniſcher Exkurſionen denn mit Roſen StiefmütterchenAls der Earl gegangen war und auch Mrs Lesby ſich Lucy hörte gar nicht mehr was Mrs Lesby noch weiter einem Tannenzweige u ſ w erweitert man keine botani
r auf einige Angenblicke wie ſie ſagte beurlanbt hatte wäre ſagte und ſie war von Herzen froh als die alte Dame ſich ſchen Kenntniſſe

Luch am liebſten in einen Strom von Thränen ausgebrochen wieder auf einige Minnten vo Tabſchinet um im Küchen Doch Lucy hatte gegen ihren Willen das Päckchen
und hätte dadurch ihrem gequälten Herzen Luft verſchafft Departement Umſchau zu halten Dieſes Mal blieb ſie Briefe aufgehoben es war nicht mehr wie ein halbes Dutzend
aber ſie durfte nicht weinen Weder Mrs Lesby noch der länger fort viel länger und Lucy hatte hinreichend Zeit und mit freudigem Schreck ihre höchſteigenen Tintenklexe er
Earl ſollten Thränenſpuren in ihren Augen entdecken jetzt zum Nachdenken Aber klar wurde es ihr doch nicht Was kannt Es war damals geweſen der Brief hatte noch mit

von mußte ſie doppelt vorſichtig ſein und es geſchah ihr nützte es auch wenn ſie ſich darüber freute daß er ſie ein dem Boten fort ſollen und in ihrem Aerger über George
ganz Recht das war die Strafe für ihre Untreue jetzt mal geliebt hatte er war nun doch für ſie verloren und Clayton s langes Aus bleiben dachte ſie ſich daß einem ſolch

Uhr tröſtete ſie auch der Umſtand nicht mehr daß jedes Mäd an der Seite der wunderbar ſchönen ſtattlichen Ann Metmay rückſichtsloſen Menſchen eine gleiche Liebenswürdigkeit gar

chen ſich wohl auf das Wiederſehen ihres Konſins ge denn es ſtand bei Miß Lucy felſenfeſt daß Miß Aun nicht ſchade Darum machte ſie kein neues Kouvert und
freut hätte das ſchönſte Mädchen von der Welt ſei und es kein Wun nun lag da der Brief von einem roſa Seidenbande um

Lucy würgte tapfer die Thränen hernunter aber ſie der war wenn er ein ſo kleines unbedentendes Ding wie ſchloſſen Ach wie war es doch hübſch von ihm daß er
glaubte ſie würde dadurch nur noch elender nd dennoch ſie war vergaß ihre Briefe ſo aufgehoben Sie war doch eine ganz ent
war es gut daß ſie es gethan hatte Kaum zehn Minuten Wenn ſie doch nicht eingewilligt hätte nach D zu ſetzliche Perſon George Clayton s Briefe waren ſofort
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waren vergangen als auch ſchon Mrs Lesby mit einer kommen wenn ſie in Groduo Caſtle anlangten mit wenigen Ausnahmen
Taſſe Thee und einigen Butterbroden wieder eintrat und Lucy hatte ihren Mantel und ihren Hut auf den Klei erbarmungslos dem Feuer überliefert Und nun der Tannen
obgleich Luch ſich anfangs entſchieden weigerte irgend et derſtock welcher aus Mangel an Raum im Zimmer ſeinen zweig Sie erkannte ihn wieder und es war rein unmög
was zu e ießen konnte ſie doch auf die Dauer Mrs Platz finden mußte neben George s Mübe gehängt und ſie lich daß ſie ſich über den Urſprung des Zweiges tänſchte

J Lesby s Bitten nicht widerſtehen und ihr gutes Herz wollte blieb ſehr gedankenvoll davor ſtehen Ob ſie überlegte daß George und ſie hatten eines Tages am Flußufer geauch die würdige Dame nicht durch eine Weigerung Beides ſich gut neben einander ausnehme Wir wagen es ſeſſen und geangelt und wenn Lucy jetzt an die Stunde e

träuken nicht zu behaupten wenngleich ein ſechszehnjähriges Mädchen dachte ſo glaubte ſie ſie wäre damals unausſprechlich glück h
Und während ſie ein paar Schlucke Thee mühſam her über derartige Dinge entſchieden beſondere Ar nſichten hat lich geweſen Sie ſaß auf dem umgeſtülpten Eimer in

unterbrachte ſaß Mrs Lesby ihr gegenüber und erzählte und George Clayton hätte ſich vermuthlich nie im Leben welchem die etwaigen Gefangenen verwahrt werden ſollten
ihr von ihrem Doktor der genan ſeit dem Augenblicke mehr geärgert als wenn er Lucy in dieſem Moment vor und erzählte George von dieſem und jene und ärgerte ihn
wo der Earl und dieſe vornehme junge Dame nach ihm dem Kleiderſtock ſtehend beobachtet hätte auf welchem neben mit Mittheilungen über Lord Simmons Liebenswürdigkeit
verlan ngten noch drei Mal ſo hoch in ihrer Achtung geſtiegen dem koketteſten pelzverbrämten Sammetbarett ein Gegenſtand Damals glanbte ſie wenigſtens daß ſie ihn damit ärgere
war Sie wußte ſeine Tugenden nicht genugſam zu rühmen hing welcher nicht einwa mehr das Recht hatte ſich eine er hatte ſich doch wohl nicht viel daraus gemacht Sie theilteburg n Luey kannte ſie ja ſchon alle es gab keinen beſſeren Mütze zu nennen Die Götter mochten wiſſen warum George mit daß Lord Simmons ihr geſtern einen ſchönen

ens würdigeren Menſchen als George Clayton ſie noch in dieſem Zuſtande hier hing ganz verſtäubt und Blumenſtrauß von Warding Houſe hatte kommen laſſen und
wig a iſt er nun verlobt fragte ſie Jch wundere zerriſſenem Unterfutter er pflegte ſie vor langen Jahren daß ſie ſich dafür revanchiren wolle S
W ba er uns uoch nichts davon geſchrieben Nachts aufzuſetzen wenn er irgendwo hinging wo keine ge Sie ſah noch wie er ſich haſtig umwandte und fragte
und M a waren zögernd über ihre Lippen gekommen wiſſe Rückkehr zu erwarten ſtand Womit ede h e esby ſah ſie verwundert an Sie dachte daß Luchy ſah weder i noch das zerriſſene Unter Nun hatte ſie geantwortet Lord Simmons iſt be
iſe übſche junge Dame trotz ihres vornehmen Standes und futter ſo viel war gewiß Sie hatte an ganz andere Dinge ſcheiden in ſeinen Anſprüchen Jch werde ihm dies da
tes Reichthums denn reich mußte ſie ſein ſie würde zu denken als an derartige Kleinigkeiten und ſie wandte ſchenken

ſoiſt ein leid von ſchwerer grauer Seide ſich auch ſchnell genug mit einem tiefen Seufzer ab Jetzt Fortſetzung folgt
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verm Frief

Von Karl Böttcher
GBerlin 21 Februar

Bret Harte der große amerikaniſche Humoriſt erzählt die Geſchichte
aus San Francisco Ich will ſie nach Berlin verlegen Darnach iſt
der Teufel über die Reichshauptſtadt hingeflogen und hat ſich ſchließlich
auf einem Hauſe Ecke der Friedrich und Behrenſtraße niedergelaſſen
ſonach an einem Orte wo unten der lebendige Menſchenſtrom am
breiteſten Autet Er zieht ſeine Angel hervor hängt einen Köder an
die Schnur und wirft ſie in weitem Bogen hinab in die Maſſen Zu
manchen Tageszeiten ſchnappt es in hellen Haufen danach denn es
ſind vortreffliche Lockſpeiſen die an dem Haken hängen Kneipen mit
Damenbedienung Tingel Tangel jeder Art rauſchende Vergnügungen
tollſter Sorte Bauernfängerei das beißt und verlangt nach dieſen
Köderun und ſchluckt ſie hinunter und der Angler freut ſich aus vollſtem
Herzen Aber erſt wenn ein Papier an den Haken gehängt wird etwa
ein Gründungsproſpekt Da entſteht beinahe eine Prügelei
unter den Fiſchen und jeder will zuerſt ſchnappen

Du ſiehſt mein Freund das Zweifelhafte beſonders wenn es von
etwas moraliſchem Haut goüt umduftet iſt findet in der Millionenſtadt
ſtets ſein Publikum Handelt es ſich dagegen um eine gute Sache ſo
iſt die Theilnahme der breiten Maſſen verteufelt gering Die zahl
reichen Muſeen und Gallerien wiſſen das zu beſtätigen Trotzdem iſt
zu den hervorragenden reichs hauptſtädtiſchen Sehens würdigkeiten letzte
Woche eine neue gekommen Das Panorama des alten Rom
am Königsplatze Eigenthümliche Gedanken ſind es die Einen be
ſchleichen wenn man über das weite Häuſermeer die hohen Säulen
reihen die Statunen die Hallen des Capitols bis nach dem Rieſenbau
des Coloſſeum hinblickt Die Phantaſie träumt ſich zurück weit weit
zurück in längſt entſchlafene Zeiten die Natur vergrößert das Herz
erweitert ſich Die gewaltigen Monumentalbauten des Panorama s
helfen das Bild vervollſtändigen Es iſt ein römiſcher Feſtſtag
Wunderprächtig blau der füdliche Himmel die Sonne ſcheint ſo heiter
daß man faſt die Freude in den Herzen leſen kann Tauſende über
Tauſende drängen nach dem Coloſſeum Der Boden erglänzt von
Goldſand und Carmin damit das Blut der Kämpfenden ſich weniger
bemerkbar macht und über die weitgeſchwungenen Sitzreihen ſpannen
ſich große orientaliſche Purpurplanen das Licht dämpfend und den
Eilldruck des Schauſpiels erhöhend Chorgeſang und Muſik ertönt
die Menge ſchwatzt von Neuigkeiten Plötzlich ein Zeichen Die Menge
verſtummt Lächelnd nach allen Seiten grüßend erſcheinen die Gla
diagtoren als winke ihnen ein freudvolles Feſt nicht der unerbittliche
Tod Glitzernde Rüſtungen nackte Leiber dreizackige ſcharfgeſchliffene
Meſſer werden ſichtbar Es tobt der Kampf Athemlos lauſcht das
Volk Verſtümmelte Glieder aufgeſchlitzte Körper ängſtliches Schluchzen
Stöhnen der Sterbenden vom Tode entſtellte Geſichter Und nun in
thieriſcher Luſt ein ungeheurer Beifallsſturm in den ſogar die Löwen
und Tiger welche nun die Seene betreten ſollen durch Brüllen mit
einſtimmen So grüßt dieſes alte Rom das wie ein Geſpenſt
ans fernen Jahrhunderten herüberlugt die moderne deutſche Reichs
hauptſtadt und wer dieſen Gruß entgegennehmen will kann ſein Ver
langen durch einen Beſuch dieſes neueſten Panorama s genügend ſtillen

Ein gewiſſes Berliner Publikum dasſelbe welches ſich immer da
trifft wo etwas los iſt ſei es bei einer Première im Theater ſei es
im Circus ſei es bei der Eröffnung eines großen Etabliſſements ſei
es auf der Zuſchauertribüne bei einem grandioſen Einzug begegnete
ſich letzte Woche im Gericht sſaal Es war draußen in Moabit beim
Prozeß Friedenſtein Anweſend die ganze Scala der geſell

ſchaftlichen Weltſtadt Typen hier der reiche Banquier der über Mil
lionen kommandirt dort der ausgehungerte lyriſche Dichter welcher eine
Konferenz mit ſich hält ob er für den Reſt ſeiner Baarſchaft lieber ein
Glas Bier kneipen oder in der Volksküche Mittag eſſen ſoll weiterhin
die anſtändige bei der geringſten zweideutigen Wendung regelrecht er
röthende Dame von Welt daneben die leichtfüßige jedes Parfum ver
tragende Tänzerin Da oben der bedeutende in ganz Deutſchland be
kamite Schriftſteller welcher Charakterſtudien macht drüben ein paar
blaßwangige Mimen einige Träger berühmter Namen und dann ein
halbes Dutzend Kriminalſtudenten jeder Sorte Auf der Anklagebank
ein Vertreter des Journalismus aber heiliger Apollo was für einer

Wer s nicht nobel und ehrlich treibt lieber fern von dem Handwerk
bleibt Jn welch üblen Pfuhl von journaliſtiſcher Verirrung von
ſchändlicher Verleumdung und gemeiner Erpreſſung dieſer Prozeß auch
blicken ließ kein Einſichtiger wird deshalb nur ein Atom geringer
vom deutſchen Journalismus denken Er weiß wie überaus ſchwer
dieſe Thätigkeit auszuüben iſt dieſes fieberhafte für tauſend kritiſche
Augen beſtimmte Artikelſchreiben dieſes beſtändige auf dem Poſten
ſtehen dieſes unermüdliche Streben angeſichts der großen Anforderungen
des Publikums vom Neuen das Neueſte vom Guten das Beſte zu
bringen dieſe Vorſicht die gegenüber der krankhaften Empfindlichkeit

ewiſſer Leute beobachtet werden muß das alles reibt eine geiſtige
Kraft nur zu raſch auf veranlaßt aber auch den prinzipientreuen Ver
tretern dieſes Berufes die höchſte Achtung zu bezeigen Wenn das
bunte Gefilde des Journalismus auch einmal eine Schmutzpflanze
emporſprießen läßt eine Schmutzpflanze wie es Neu Berlin das
Skandalblättchen des Angeklagten unſtreitig war ſo iſt dies eben
nur eine trübe Erſcheinung wie ſie in jeden Stande neben ſeinen glän
zenden Vertretern vorkommen kanu

Aber hinweg aus dem Gerichtsſaal in eine anmuthigere Atmoſphäre
in das Muſeum für Kunſtgewerbe wo ſeit der letzten Woche
eine Spitzen Ausſtellung ſtattfindet Ha was für ein märchenhafter

was für Pracht und Koſtbarkeit ſich hier den Augen aufthut
Dieſe Feinheit der Gewebeſchlingen dieſe Kunſt in den Ornamenten
dieſer Duft dieſe Zartheit das Herz mancher Modedame könnte an
geſichts ſolcher Herrlichkeiten hell aufjubeln Und dann der edle Wett
bewerb der ſich zwiſchen den indiſchen franzöſiſchen und venetianiſchen
Spitzen zeigt Welch entzückende Frauenreize dieſe koſtbaren Ge
webe vielleicht umſchließen werden Wo mögen ſie jetzt herumſchweifen
die Schönen deren Herzen unter dieſen duftigen Maſchen pochen ſollen
Und wo iſt die glückliche Braut welche ganz eingehüllt in ſolche Spitzen
in die Kirche tritt als ob eine leichte Wolke nach den Altarſtufen ſchwebte

Nachdruck verdoten

men Stube und widmete ihnen jede nur denkbare Pflege ja ſoweit

Vermiſuhtes
Neober Die Auwendung der r in China ſind ſo

jceidt der Oſtaſiat Lloyd in Europa die abenteuerlichſten An
ſchauungen verbreitet Und doch gehört dieſes Rechtsmittel im himm
liſchen Reich wenn auch heute noch zuläſſig eigentlich der Ver
gangenheit an Jedenfalls iſt unter der jetzigen Dynaſtie die Körper
verſtümmelung ganz unbekannt Die Verbrecher werden allerdings
für gewöhnlich in ſchmutzige Kerker geworfen die jeder Beſchreibung
ſpotten und an Ketten gelegt aber das früher übliche Fingerquetſchen
das Knien auf Ketten und das Hängen an den Ohren hat der Geiſt

ßerer Menſchlichkeit abgeſchafft Die Familie eines Rebellenführers
ann ihre Tage in Ruhe und Frieden beſchließen Ein wegen eines
Verbrechens mit Ausnahme der Empörung zum Tode verur
theilter Verbrecher kann oftmals ſein Leben retten und ſich vor weiterer
Strafe ſichern wenn er nachweiſen kann daß er betagte Eltern zu
unterſtützen hat Vielfach aber wird der Bambus geſchwungen und
die Prügelſtrafe erweiſt ſich als unentbehrlich Indeſſen hat der ſchwere
Bambus unter deſſen Anwendung der Leidende nicht ſelten ſeinen
Geiſt aushauchte einem leichteren Strafinſtrument Platz gemacht
Weiter hat das herrſchende Beſtechungsſyſtem dem Bambus die wenigen
ihm noch anhaftenden Schrecken für Diejenigen genommen welche
durch Geld die Hand des Liktoren zu beeinfluſſen vermögen der ihn
ſchwingt Kleinere Vergehen werden allgemein mit einem geringen
Geldgeſchenk an den Stockmeiſter geſühnt der dann den ſtrafenden
S verhältnißmäßig leicht niederfallen läßt Andererſeits kann die
Bambusſtrafe auch leicht gemnißbraucht werden So können z B die
Knoten im Holze nicht geglättet ſein die Schläge in die Gelenke ſtatt
oberhalb der Knie gegeben das ſpitze ſtatt des flachen Endes des
Banibus gebraucht werden der Schlag kann auch auf dieſelbe Stelle
verſetzt werden nachdem dieſe ſchon verwundet iſt wodurch ſich die
Schmerzen ſelbſtverſtändlich ungemein ſteigern Das chineſiſche Straf

eſetzbuch beſtimmt daß abgeſehen von Mitgliedern der KaiſerlichenFannlie gewiſſen Beamten und den Frauen fünf Klaſſen der An
n von der Bambusſtrafe ausgeſchloſſen werden ſollen nämlich

reiſe Kinder die Kranken Hungrige und Nackte und fünftens Per
ſonen we on geſchlagen ſind ſei es in einem Streit oder von
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auf in denen eine Verſchiebung der Bambusſtrafe nothwendig iſt
nämlich Wenn der Beſchuldigte unter dem Einfluſſe der Erregung
oder der Angſt ſteht man iſt nämlich der Anſicht daß Schläge die

gen nur in ihrem Trotz beſtärken ſo daß ſie eher ſterben als
nachgeden würden wenn der Angeklagte betrunken iſt wozi der
chineſiſche Kodex die Bemerkung macht ein betrunkener Menſch kann
den Himmel nicht von der Erde unterſcheiden wie darf man daher
von ihm erwarten daß er Recht von Unrecht unterſcheidet Auch fühlt
er den Schmerz nicht und es ſteht zu fürchten daß er den Beamten
beleidigt ferner wenn ein Mann gerade von der Reiſe zurückgekehrt
iſt und fünftens wenn er ſich außer Athem gelaufen hat

Eine transportable Reſtauration aus Papier iſt vor
einigen Tagen am Hamburger Hafen aufgeſtellt worden Die Wände
derſelben beſtehen aus einer doppelten in Rahmen geſpannten Papier
ſchicht die nach innen gegen Feuer und nach außen gegen Feuchtigkeit
imprägnirt iſt außerdem bietet noch eine dünne Holzverſchalung Schugegen Witterungseinflüſſe Wände und Dach ſind mittels d un
Charniere aneinander befeſtigt ſo daß das ganze Gebäude ſchnell ab
gebrochen leicht transportirt und an anderer Stelle raſch wieder auf
geſtellt werden kann Die eigentliche Speiſehalle iſt 80 Meter lang
und 6 Meter breit und faßt etwa 150 Perſonen ſie hat 22 Fenſter
und vier Oberlichte und wird durch zwei freiſtehende Oefen geheizt
Eine zugehörige Wirthſchaftsbaracke enthält Küche erabrW5
und Wohnräume Das eigenartige Bauwerk ſoll insgeſammt 15
Mk gekoſtet haben

Aus dem Thierleben Die Frau eines Anweiſers auf einem
Holzplatze am Schiffbauerdamm in Berlin zählte eines Tages ihr Hühner
volk nach und ſiehe da eine Henne fehlte Nun wurden ſämmtliche Holz
ſtapel ſorgfältig abgeſucht was von Erfolg war die Henne nicht allein fand
ſich nein auch noch zwei allerliebſte aber vor Froſt zitternde Küchlein
Die jungen Thierchen nahm die Anweiſerfrau nun mit nach der war

ging die Thierfreundin beide Küchlein ſich in die Taille einzuknöpfen
und an ihrem Buſen zu wärmen Doch das eine ſtarb bald das andere
entwikelt ſich dagegen ſehr gut Mußte es Futter bekommen ſo wurde
es aus der Taille hervorgedolt und auf den Tiſch geſetzt Sobald es
ſein Fuiter verzehrt hatte begehrte das Thier ſtets wieder Einlaß
in die Taille es pickte ſo lange an die Bruſt ſeiner Pflegerin bis es
ſeinen gewohnten Platz erhielt Als das Thier nun immer größer
wurde hat ſich die Frau wir verbürgen den Fall und ſind bereit
Namen zu gennen um das Thier noch bei ſich tragen zu können
ſchließlich eine weitere Jacke anfertigen laſſen

Eine Wahlrede in der Chloroform Narkoſe Welch ge
twaltige Nachwirkung die Fluthen der Wahlbewegung in den Gemüthern
hervorriefen beweiſt ein exorbitanter Fall der bei Gelegenheit einer
Operation im Operationszimmer eines vielbeſchäftigten Arztes im
Norden Berlins ſich abſpielte Jn das gefüllte Wartezimmer dieſes
Arztes kam am Sonnabend Nachmittag in Begleitung eines Kameraden
ein Arbeiter welcher ſich während ſeiner Arbeit durch einen Fall eine
Verrenkung des Schultergelenkes zugezogen hatte Da der Verunglückte
über große Schmerzen klagte ſo widmete ſich ihm der Arzt ſofort und
unterzog ihn um die Wiedereinrenkung leichter zu bewirken einer
Chloroform Narkoſe Jn ſeiner Bewußtloſigkeit fing der Arbeiter an
deſſen ganzes Denken auf den Ausfall der Wahlen konzentrirt und in
Folge des Reſultates derſelben davon ganz erfüllt war Phantaſien
hervorzubringen welche wenn auch zuweilen zuſammenhanglos eine
Wahlrede ergaben Mitbürger ſo fing der mit ſtrampelnden Beinen
und Armen arbeitende Narkotiſirte an ſeht den ollen Kartellmumpitz
die Brider ſind eklig rinjeſchliddert hab ick det nicht gleich geſagt
Meine Olle hat voch jemeent det Fleeſch is für ſo n Proletarier wie
unſereens nich un ſelbſt det Fünfgroſchenbrod is kleener geworden
Raus mit den Lebensmittelvertheurern hat meine Olle jeſagt un ſo
is et ooch jeworden Nun trat eine kleine Pauſe ein die aber bald
von folgenden Phantaſien unterbrochen wurde Nicht einmal die
Kartoffelſchalen konnten fortieworfen werden die mußten wir voch
eſſen det war nu nich mehr ſcheen Wieviel Stimmen haben wir
jekriegt Hunderttauſend ner hundertfunfzig Die Liliencrone
iſt injeſeeft ſo n Angſtbruder von Freiherr den Bruder von Stöckern
kennen wir ſchon Wilhelm aber muß bejoſſen werden Kollegen
wir bringen Wilhelmn nen Fackelzug Pſt ruhig Kollegen da
kommt een Blauer wollt Jhr wohl die Luſt anhalten Un Rudolf
ſchade is es doch um ihn Paul n aber laſſen wir hochleben
Von Auguſt n laſſen wir nicht Anderthalb Millionen werden et
wohl ſind Aber nee die Kartellbrider Weiter kam der Nar
kotiſirte nicht denn die vollſtändige Wirkung des Chloroforms war
eingetreten

Gemüthliche Hinrichtung Jm Jahre 1704 garnifonirte in
den Vorſtädten Leipzigs ein kurſächſiſches Jnfanterieregiment deſſen
Mannſchaften in Folge eines alten Rechts der Stadt eine eigene Com
pagnie die ſogenannten noch heute unvergeßlichen Stadtſoldaten zuhalten der Aufenthalt innerhalb der Thore und Feſtungsmauern nur

gegen Vorzeigung eines Erlaubnißſcheines geſtattet war Es konnte
unter ſolchen Umſtänden nicht ausbleiben daß es zwiſchen den kurfürſt
lichen und den ſtädtiſchen Soldaten häuftg zu Reibereien kam an
welchen ſich auch andere Leute insbeſondere Studenten betheiligten
Bei dem damaligen niedrigen Anſehen des Militärs das in der Mehr
zahl aus lockeremm zuſammengelaufenem Volke beſtand konnte es nicht
fehlen daß der Regimentskommandeur oft in die Lage kam excedirende
Soldaten ſtreng zu beſtrafen wodurch natürlich die Erbitterung von
beiden Seiten um ſo mehr wuchs Beſonders war es aber ein Fall
welcher dieſer Gereiztheit ſo weit trieb daß das Regiment ausquartirt
und nach Wurzen und anderen Nachbarſtädten verlegt werden mußte
Bei dem Regiment befand ſich ein Regimentsfeldſcheer Gottfried Ma
tern aus Stockholm der nicht nur im Regiment ſehr beliebt war ſon
dern auch als Arzt und angenehmer Geſellſchafter ſonſt viele Freunde
hatte Da geſchah es nun in obengenanntem Jahre daß der
Regimentsfeldſcheer im Brandvorwerke init dem Sohne eines Milch
händlers aus Leipzig in Streit gerieth und ihn niederſtach Das Ge
richt verurtheilte den Mörder zum Tode durch Enthauptung die aufdem Marktplatze vollzogen werden ſollte Er nahm hie Sache ſehr

kaltblütig und fand es ganz in der Ordnung daß Blut mit Blut ver
golten werden müſſe Auf dem Richtplatz erſchien Matern der noch
ein junger Mann war mit einem grünen Kranze auf dem Haupte
Er ließ ſich feinen Sarg zeigen unterhielt ſich mit dem Scharfrichter
der ſein Dutzbruder geworden war und that mit ihm noch einen Ab
ſchiedstrunk Hierauf kniete er nieder wies das Tuch womit man ihm
die Augen verbinden wollte zurück und ließ ſich keck und fröhlich den
Kopf abſchlagen Seine Freunde ließen der Leiche das Haupt wieder
annähen und ſie den ganzen Tag öffentlich ausſtellen Abends wurde
der Enthauptete begraben Auch wird geſagt daß die Leipziger Frauens
leute um dieſen ſchönen Feldſcheer tauſende von Thränen vergoſſen und
ſein Grab init Blumen geſchmückt hätten

Ein bewegtes Leben hat ein Mann hinter ſich der dieſer
Tage in ſeine Vaterſtadt Ratibor zurückgekehrt iſt die er als junger
Menſch verlaſſen hat um nach Mexiko auszuwandern Dort wurde er
Soldat und rückte bis zum Major auf mußte aber nach der Hinrich
tung Kaiſer Maximilians 1867 von der republikaniſchen Regierung
gezwungen das Land verlaſſen Er wandte ſich nach Jtalien trat in
päpſtliche Dienſte verlor aber auch dieſen Poſten als Rom durch die
Piemonteſen eingenommen wurde Der ehemalige Major welcher
ſpäter in Oſtindien mit den Holländern den Feldz egen die Atchineſen mitgemacht hat war dann Sprachlehrer an vehdieveken Jnſtituten

Es wurde ihm dies um ſo leichter als er faſt aller europäiſchen
Sprachen ſowie auch der malayiſchen mächtig iſt Jetzt lebt er in Ra
tibor in den kümmerlichſten Verhältniſſen denn lange Krankheit und
d drb bedingte Erwerbsunfähigkeit haben ihn an den Bettelſtab ge
racht

Ja 43 ein Skat der iſt probat Das Verſchwinden
eines Fabrikanten in Berlin S verfetzte vorige Woche die Mitbewohner
ſchaft des Hauſes in Aufregung Es wurde ermittelt daß man ſeit
Sonnabend Abend nichts von ihm bemerkt habe Die beſorgten r
genoſſen zogen bei den Verwandten und Freunden des Verſchwundenen
Nachrichten über den Verbleib deſſelben ein ſie fragten telephoniſch bei
der Polizei an ob Herrn K etwas zugeſtoßen ſei alles vergeblich
Das Schlimmſte vermuthend entſchloß man ſich endlich die Thür
durch einen Schloſſer öffnen zu laſſen und mit Spannung betrat man
die verlaſſenen Räume ohne eine Spur von dem Verſchwundenen zu
inden Endlich am Montag Nachmittag kam die Nachricht aus einem
enachbarten Wirthshauſe daß der betreffende Herr ſchon ſeit Sonntag

Nachmittag dort ſitze und nunmehr faſt vierundzwanzig
Stunden Skat ſpiele Er könne aber noch nicht aufhören da

einem n Beamten Das Strafgeſetzbuch zählt ferner fünf Fälle
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Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
22 Februar Der Jnſtituts Jnhaber Karl Ludwig S enna Ehrhold Harz 33 ommetfeld

Eheſchließungen
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Der Fleiſcher Otto Himpenmacher 21
Streiberſtr 22 Die Wittwe Marie Chriſtiane Kuhns geb Knappe
76 Gommergaſſe 2b Der Schneidermeiſter Hermann Bochmann

ttlermeiſter Ott Vogel T Auguſte Helene
2 Moritzzwinger 5 Der Landbriefträger a D Chriſtian Gottlob

7

Des Handarbeiter Karl Schütze T Marie 2
Diakoniſſenhaus Der Schirmfabrikant Friedrich Ernſt Spieß 79
Leipzigerſtraße 2 Des Gaſtwirth Friedrich Liebig T unbenann

Der Stellmachermeiſter Johann Gottfried
Müller 76 Klinik Des gepr Lokomotivheizer Maximilian Mäh
nicke T Jda Jenny Frieda 1 Forſterſtraße 35 Der Privat
mann Wilhelm Rudolf Böttger 71 Königſtraße 17 Des ver
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halte beſonders empfohlen

Paul Grimm Cigarren Immport
Gr Ulrichſtr 35 Goldner Hirsch Victoria Theater Geiſtſtr u Hermannſtr Ecke u Moritzthor 6

L A Se Aen aStion Weile r tervon Chiſton Shirting Flanell und JInponstohßen
G in grösster Auswahl und billigen Preisen

e SWahlreſultat S
Die Bekanntmachung des Wahlreſultats findet

zonnabend Abend 6 Ahr im Hofjäger
ind in Freyhbergs Garten ſtatt Prinz
Carl fällt fort

Das vozialdemokratische Wahlcomitee

Neues Theater
Sonntag den 2 März 1890

Jum Besten des Krieger Waisenhauses Glücksburg zu Römhbild in Meiningen

Abendunterhaltung mit Ball
veranſtaltet von der Fechtſchule Nr 52 des Deutſchen Kriegerbundes

Zur Aufführung kommt Marianne oder ein Weib des Volks
Alle werthen Kameraden der Krieger und Militär Vereine werden hierzu

freundlichſt eingeladen
Billets im Vorverkauf bei den Fechtmeiſtern à Perſon 25 Pfg an der Kaſſe

à Perſon 30 Pfg
Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Julius Lüderitz Bundesfechtmeiſter Auguſt Kiefer Landesfechtmeiſter

Restaurant Albrechtshalle
Albrechtſtraße

Sonntag den 2 März er
Ausschank von ff Bockbier

wozu ergebebenſt einladet Werner
Friedrich Kohl s Restaurandt

Heute Sonntag
Anstich der zweiten Sendung des hochfeinen
Bockhbiüers Von Riebeck Co W

Früh Speckkuchen

Verein Germania
Anſer Kränzchen mit Narrenabend findet u 2 März auf der

Wilhelmshöhe ſtatt Anfang 6 Uhr Der Vorſtand
Otto bieser t Chemische Waschanstalt

S AI Gr SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
u wollene und halbwollene Kleider mit jedem Veſatzniformen Vall und Maskenanzüge Pelzſachen Röcke Hoſen Weſten
Rantel Teppiche Steppdecken 2c werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohne

einzulaufen oder ihre urſprüngliche Fagçon zu verlieren gewaſchen oder chemiſch gereinigt

Färberei und chem Wäſcherei

F Maciauis Teiprigerstr 27
Reinigung von Ball und Geſellſchaftskleidern

bis zu den koſtbarſten
von Vall Umhängen Tüchern Fächern 2e

bei ſauberſter und billigſter Ausführung
Gardinen Wäsche auf Weu

Umfärben von Damen Mänteln und Umhängen
von Herren Ueberziehern und Anzügen in völlig

unzertrenntem Zuſtande

Abfuhe Herren Hans und Grundbeſitzern zur gefl Nachricht
Geſchäft errichtet habe unter der Firma

Abfuhr Geſchäft P Neubert
nverterungen von Gruben mit Maſchine Dünger Müll und Aſchengruben

ſchnell und billig ausgeführt Beſtellungen erbitte

For ſterſtraße 44 I P Neubert
Größere im Süden der Stadt preish BaustelleneeeMoſſe Halle aS

daß ich ein

Geschäfts Verlegung
Hierdurch zeige ich ergebenst an dass ich mit dem heutigen Tage meine

Maschinen und Werkzeng Fabrik
Wörmlitzerstrasse Ia und Beesenerstrasse venegte

Zugleich die ewwebene Mittheilung dass ich in meiner neuen Fabrik die Einrichtung getroffen habe
alle vorkommenden Gewinde zu schneiden Zu diesem Zweck habe ich verschiedene meiner

Patent Gewindeschneidmaschinen für Dampfbetrieb
aufgestellt und lade ich die Herren nteressenten hötlichst ein von dieser Einrichtung möglichst viel Ge
brauch machen zu wollen Die Gewinde werden sauber genau scohnell und äusserst billig

nach meinem
Grundstück

geschnitten
Schraubengewinde nach 1 i 91 Gas inde 1 i lichte WeiWhitworth werden von 4 bis 2 2 Zoll 2 e 4 biy 4 Zoll rennt

flachgäüngige Spindelgewinde nach Uebereinkunft
Hochachtungsvoll

Gustav Kroebs
Maschinen u Werkzeugfabrik Specialität Schraubenschneidmaschinen D P Gewindeschneidwerkzeuge

Finfahrt zur Fabrik BeesenerstrHalle a den 1 März 1890 Telephon Nr 263

2 Drittheile d Menſchen leiden am

Bancwurm
und ſonſtigen Würmern Dieſe
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
BERLIN Moabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen
Tausende von Attesten

Prospecte gratis und franco

beendetem Erſatz Geſchäft

ohannis trieb Halle a/S den 20 Februar 1890
Ein Friedensbote und

Retter aus geistigem und kör

Bekanntmachung
betreffend die Zurückſtellung der Mannſchaften des Veurlaubtenſtandes
in der Stadt Halle a wegen hänuslicher und gewerblicher Verhältniſſe

für den Fall einer Mobilmachung
s Das Zurückſtellungsverfahren wird in dieſem Jahre für die Stadt Halle nach

Dieustag den 29 April er Vormittags 10 Uhr
auf dem Rathhauſe ſtattfinden Die Mannſchaften der Reſerve der Land und See
wehr I und II Aufgebots ſowie der Erſatz Reſerve welche ihre Zurückſtellung für
den Fall einer Mobilmachung in Gemäßheit der Beſtimmungen des S 122 der Deut
ſchen Wehrordnung vom 22 November 1888 beantragen zu können glauben werden
hierdurch veranlaßt die hierauf gerichteten Anträge bis ſpäteſtens zum
1 April er im Militär Bürean im früher Marxſchen Hauſe Rath
hausgaſſe 18 I woſelbſt auch die hierzu amtlich vorgeſchriebenen For
mulare zu erhalten ſind behufs weiterer Prüfung abzugeben

Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle a S
gez Staude

perlichem Elend gegen selbst
verschuldetes Unglück

Preis verschlossen in Counvert
1 Mark in Brieſmarken

Zähnen zur angenehmſten Reinigung
Beſeitigung von Mund und Tabaksgeruch
Zahnweinſtein zur Siſtirung der Zahn
fäule Caries und um den Zähnen blen

1863 C D Wundertich s

à 50 Pf bei C Kaiser Schmeer

Bekanntmachung
betreßend die Zurückſtellung und Befreiung Militärpflichtiger von der
aktiven Dienſtpflicht wegen hänslicher Verhhältniſſe i d Stadt Halle a S

Diejenigen Militärpflichtigen reſp deren Angehörige welche Anträge auf Zurück
Zur Pflege von Mund und ſtellung oder gänzliche Befreiung vom Militärdienſte wegen häuslicher Verhältniſſe

aromatiſche Zahnpaſta Betreffenden hervorg

Halle aſS den 20 Februar 1890

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen S

Erkrankte iſt das berühmte Werk

Leſe es Jeder der an den Folgen

Dr Betaus Selbstbewahrung Gegründet 1874 J Zu verkaufen
80 Auff Mite7 Abbild Preis s Mark Commiſſions 1 gr u kl Material

L lei h ſchafitten emſetben 5r Wirte Anskunſtebürean hetehe
herſtellung Zu beziehen durch e 15 Bettendas Berlags Aagazin in Teipzig Aen von Hotelverſonal 2ſchöne R ſt itions
markt Ao 34 ſowie durch jede Buch Anfertiger hhandlunn e aller ſchriftlichen J sgrundſtücke in Vandlung Arbeiten orten gute Geſchäfte

mit Tanzſaal t
1 Hotel mit gr Garten Kegelbahn Tanzſaal g Fremdenverkehr ſchöne ReſtauHeilgymnastik
rationszimmer beſte Lage g Umſatz

eſchäftmitSpirituoſen
und Verkauf beſter Lage u

1 Reſtaurationsgrd
ſtück Mitte der Stadt

1 Reſtauraut mit Garten

Mehrere kl und gr Wohnhäuſer ſowie ſchöne Villen
mit Brunnen ſch Keller Remiſe u Einfahrt Garten u ſ w

Zu verpachten
1 Gaſthof Mitte der Stadt und 3 Reſtaurationslokale

R Die meisten Angebote befinden sieh hier IPlaceire und engagire
Oberkellner Kellner Buffetiers Kellnerburſchen Kellnerlehrlinge Hausdiener u ſ w

zu dem Mitte April er beginnenden Erſatz Geſchäft anzubringen beabſichtigen werden
hierdurch aufgefordert dieſe Anträge unter Benutzung der hierzu amtlich vorge
ſchriebenen Formulare bis zum 15 März er im
früher Mareſchen Hauſe Rathhausgaſſe 18 1 Er woſelbſt auch die

dende Weiße und dem Mund liebliche Formulare zu einpfangen ſind einzureichen
Friſche zu verleihen ift unübertroffen ſeit bei hervorgehoben werden daß nach der AZushebung der Militär

pflichtigen angebrachte Anträge nur dann Berückſichtigung finden
können wenn die maßgebenden Gründe erſt nach der Aushebung der

eten ſind anderenfalls aber wo dieſe Gründe
chon vor der Aushebung beſtanden die Anträge beim Ober Erſath

ſtraße2t Soheideiwiez Geiſtſtr 67 Geſchäft abgewieſen werden müſſen
Harz 1 Gr Klausſtr 17 A Steinbach

Königſtraße 16 17

ilitär Büreau im
Ganz beſonders muß hier

Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle aS
gez Staude

FritzDrieselmann Naumburg as
Gegründet 1874

Platzvertreter
der Geſchäftshäuſer

G G Nicolai Halle
Grimm K Steinert

Kornbranntweinbrennerei
Nordhauſen

L A Bamberger
Würzburg

Wein en gros

Gemüſegarten und Kegelbahn

1 alte Klempnerei mit g Kundſchaft
ſchon von 4000 Thlr an

e
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2 März Nr 52

W en gros
Leipzigerſtraße 83

bedeutend billiger als
nach Stück

J

Preiſe 9S Veſter Gelegenheitskauf auch für die weniger bemittelten Hausfrauen ſich eine ſaubere haltbare und billige Küchen
anzuſchaffen
Durch vortheilhaften Kauf eines großen

Lage bedeutend unter Preis zu verkaufen und mache hierauf

einrichtung

83 Leipzigerstrasse 33

Betten

GeneralAnzeiger für

Emailirtes Kochgeschirr
h Special Greschäft

Vvis vis dem Leipziger Thurm

Fabriklager VerKauf
Neu angekommen ein großes Lager von eireg 1000 Stück großen Waſſer Eimern Stück 1 Mk 50 P und große

Auswahl in Aufwaſchäſchen großen und kleinen Töpfen Bratpfannen Kafferkochern Keſſeln und Kaffeekannen
Aachtgeſchirren Tellern Taſſen Henkeltöpfen Fiſchkeſſeln Relk und Milcheimern

Nach Gewicht ſtellen ſich die

Lagers von Meſſern und Gabeln Hacke und Wiegemeſſern bin ich in der angenehmen

A Kersten Nachfolger Inhaber Julius

15 18 und 20 Mark Gute Betten gefüllt mit feinen Gänſefedern 24 26 28 30 Mark

guten Daunen rBee Für die Federn in Betten von 24 Mk an wird garantirt daß ſich ſelbige ſtets locker halten

Einen großen Poſten böhmiſche Bettfedern habe ich
weiße Gänſefedern 1 Mk 1,30 1,60 1,80 Mk bis zu den feinſten Schwanenfedern lichFertige Vezüge weiß und bunt von 3 Mk 65 Pfg an Vetttücher ohne Naht 2 Meter lang von 1 Mk 70 Pfa an
Bezttücher 2 Mk

en detail
Leipzigerſtraße 83

Naſchbecen
ilchſatten c und verkaufe ich nur nach Gewicht

Ich führe nur gutes Fabrikat i
Garantie auf jedes Stück
Umtauſch gern geſtattet

Pfund 75 Pfg

die Herren Hotelbeſitzer und Reſtaurateure beſonders aufmerkſam

Gattel

83 Leipzigerstrasse 83
Hochfeine Ansſtattungébetten

Deckbetten von 36 Mark an

zu auffallend billigem Preiſe erworben und empfehle à Pfd 60 80 90 P
Fertige Jnlettszu wirklich ſehr billigen Preiſen

Barchend

Barchendhemden von 80 Pfg an Gut und dauerhaft gearbeitete Sprungfedermatratzen von 17 Mark an

G Jahme Böhmiſches Bettfedern Lager Poſtſtraße u RathhansgaſſenEtte

H FIKam Halle a
90 Leiprigerstrasse 90

Größtes und billigſtes Waarenhaus
parterre I II u III Etage wo ſämmtliche Artikel in

Herren und Knaben Garderoben
Damen nud Mädchen Confeetion
Manufactur und Kleiderstoffen
Leinen Bettzeugen und Bettfedern

in größter Auswahl vertreten ſind
Das Geſchäftshaus welches 1865 gegründet erfreut ſich

durch ſeine Billigkeit und ſtreng reelle Bedienung des
größten Umſatzes von Halle und Vmgegend und
empfiehlt ſich u A zur jetzigen Confirmation
in Confirmanden Anzügen mehrere Hundert von 13 Mk
im Lager wie Confirmanden Kleiderſtoffen Cachemir

rc 2c der beſonderen Beachtung
In Schuhwaaren

W iſt der Umſatz täglich 100 150 Paar und zeichnen ſich
W durch größte Holtbar keit aus Führe hauptſächlich ge

nagelte Schuhwaaren keine
Maſchinenwaare die oft nur gepappt

W iſt Confirmanden Stiefel und
S Stiefelettenvon4 M an Herren S
S Stiefel u Stiefeletten von 5 M

e an Kellner Halbſchnhe zum Bin W
den und mit Gummi von Mk 5 an

D Damen Stiefeletten von Mk 4

an in Lack gelb Juhean Goldkäfer und Ballſchuhe Wvon 2 Mk an ergieſggtten e
und zum Schnüren von 3 Mk an eKinderſchnürſchuhe von 50 Pfg e

Zengſchuhe halbe PlüſchW San Pantoffeln genagelt 60 Pfg gſe
S 90 ſchuhe Hausſchuhe und Filzſchuhe e 2e I90

Der

Riesen Haifisch
iſt im Händel Park Großer Schlamm von
Donnerstag Vormittag 10 Uhr bis Abends 10 Uhr

aber nur bis nächſten Dienstag zu ſehen
Entree Erwachſene 20 Pfg Kinder 10 Pfg

Postschule Halle a Albrechtstr 30
Junge beute werden zum Postgehülfen Examen vorbereitet

Aufnahme jederzeit E Georg
S

5

O
S

w

Wilhelm Mattha Schnridermeiſter
T 5 Brunoswarte 5

einpfiehlt ſich zur Anfertigung aller in ſein Fach ſchlagender Arbeiten
Bitte zu gleicher Zeit davon Kenntniß nehmen zu wollen daß ich das ſeit

45 Jahren beſtehende Geſchäft meines Vaters des Schneidermeiſters Ferd
Mattha mit übernommen habe Unter Zuſicherung reeller und prompter Be
dienung zeichne Hochachtungsvoll

Wilhelm Mattha Brunoswarte 5
Knaben Anzüge fertige in allen Größen nach den neueſten Modellen

Hallesches Dampfhbrocl
dwReines Roggenbrod von vorzüglicher Qualität empfiehlt

Hoalleſche Dampfbrodfabrik J Kegel
Lieferung auf Wunſch frei Haus

Töchterpensionat
Frauen Jnduſtrie Kunſtgewerbe u Haushaltungs

ſchule Handarbeit Lehrerinnen Seminar
Halle a S GBHeinrichſtraße 1Proſpekte und Meldungen bei der Vorſteherin R Wildhagen

W Kein Rusten mehr

h

De Auch werden Bettfedern gut und billig gereinigt

Bauſtellen
im Süden und Norden der Stadt gelegen
Bedingungen zu verkaufen

Dupuis Klauke
Brüderſtraße 5

W zur gol 3
5 u Alter Markt U

Empfehle meine gut geheizten Lokalitäten angenehmer Aufenthalt
dem geehrten Publikum zur gefl Benutzung

Franz Billard Kräftiger Mittagstiſch im Abonnement von 12
Uhr Früh und Abend Stamm

Ausſchank von Lagerbier aus der beſtrenommirten Brauerei von C Bauer
Zwei ſchöne Vereinszimmer für je 30 bis 40 Perſonen noch ein

4 l

Der unſchätzbaren ſanitären Wir
kung der rühmlichſt bekannten ärztlich
empfohlenen Carl Koch ſchen
Zwiebelbonbons verdanken bereits
Tauſende ihre Wiederherſtellung
bei Huſten Hals u Bruſtleiden
und der jetzt herrſchenden Jnfluenza

Schnupfenfieber Jn Beuteln zu 30
und 50 Pfg beim alleinigen Er
finder und Fabrikanten

Carl Koch Herrenſtraße 1
und in den Apotheken

ferner bei den Herren
Helmbold K Co Leipzigerſtraße
J H Kauffmann am Markt
Noack K Lorenz Gr Steinſtraße
Guſt Kuhnke Thurm u Linden

ſtraßen Ecke
Otto Seeger Magdeb Str 45
G Oßwald Geiſtſtraße 36
R O Daniel am Friedrichplatz
A Steinbach Adlerdrog König

ſtraße 16
C Kaiſer Schmeerſtraße 24
Ludwig Mansgsfelderſtraße 7
Schult K Liebuſch Magdebgſtr 49
J R Sträßner Bernburgerſtr 13
Adolf Hoene Drogen Handlung

Leipzigerſtraße 54
Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

Abende in der Woche mit Jnſtrument frei

Alter Markt l Albert Zöge Alter Marht

L Bannenberg Herrenſtr 7
Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe Herren Weſten Camiſols Capotten

Kleidchen Varchenthemden hand und maſchinengeſtr Strumpfwaaren
zu außergewöhnl bill Preiſen Zur Confirmation Taillen Tücher

Ausverkauf
Wegen gänzlicher Aufgabe meines

Papier Galanterie Kurz und Spielwaaren lage

Meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen und Kartoffelkringel mit Va
nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle
täglich friſch Carl Koch Herrenſtr 1

Prima Singer und

in eigener Werkſtatt fach
gemäß und prompt

B Lerche
Mechaniker

Gr Klausſtraße 25

Haushalt Seifen
offeriren billigſt in beſter Waare

Gebr Danglowitz Fiſcherplan 2
Wiederverk Rabatt Kein Laden

Geſchäfts Uebernahme

Den geehrten Einwohnern von Giebichen
ſtein und Umgegend zur gefälligen Nach
richt daß ich vom I März ab die

vBrauerei
des Herrn Wehle zu Giebichenſtein
übernommen habe Es wird mein eifrig
ſtes Bemühen ſein nur gute Fabrikate zu

liefern als t friſches Braunbier ſowie ff Weißbier u Weizen
lagerbier in Flaſchen u Gebinden in u
außer dem Hauſe

Ringſchiffchen
aähmaschinen ſtelle ſolches zu den billigſten Preiſen zum AusverkaufReparaturen Paul Hetzscholecl Rauniſcheſtr 12 13 Ed

SGGGGGGG aGroße öffentliche Schneider Verſammlung
Montag den 3 März Nachmittags 4 Uhr im Saale des Roſenthal

Tagesordnung 1 Beſchlußfaſſung über die geforderte Lohnerhohun
2 Verſchiedenes

Pflicht eines jeden Collegen iſt es zu erſcheinen
NB Die Herren Arbeitgeber werden dazu höflichſt eingeladen Gleichzei

werden dieſelben erſucht wenn ſie die Lohntarife bewilligen wollen ihre Erklärungen
bis zum 1 März im Fragekaſten in Tſchepkes Reſtauranut Martinsberg mied
zulegen

Die Lohnkommiſſion

Profeſſor Dr Liehers
T r WVerven ElixirUnübertroffen gegen Nervenleiden als Schwäche

zuſtände Kopfleiden Herzklopfen Angſigefühle Muth
loſigkeit Appetitloſigkeit Verdauungs und andere Be

J ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Proſpekt
S NervenElixir iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben

W haben in faſt allen Apoth in Fl à 3 Mk 5 Mk u 9 Mk Probefl I Mk
l as Buch Kraukentroſt ſende gratis und franco an jede Adreſſe Man beſtel

daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt W bei einem der endſteheuden Depoſiteure

Central Depöt I Sehulz Hannover
chHochachtungsvoll n r Steinſtr ch in Halle Apoth C Brandt pi in

adt Apoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthold Eduard PotzſchWauil MHeinze Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotbel
Brauereiinhaber

Roggenflegelſtroh
Weizenſtroh zum Streuen beſtes thür
Auen Heu Pr holl Maſt Heu
ſämmtliches loſe und gepreßt im Einzelnen
und in Ladungen offerirt

Walter Fritze Magdeburgerſtr 43

Privat Entbindung
unter ſtr Diskretion bei

Frau Volckmar Hebamme
Giebichenſtein Auguſtſtr 59

Otto Wien eBurhbinderei Buch Papier u Schreibwagaren Ha udlung

Unter Teutſchenthal
empfiehlt

a Heſangbücherin n von den billigſten bis zu den feinſten
Adam Struenſee Geſangbücher von 3 Mark an

Provinzial Geſangbücher billiger
Albums von 10 Pfg an uConfirmationskarten und Sprüche Anfertigung aller Buchbinder Ardeltt

Annahme von Druckſachen jeder Art zu billigſten Preiſen
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